
„Alles #FakeNews: 
Zählt Wahrheit heute 
noch?“

Anmeldung / Kontakt

Otto-Friedrich-Universität Bamberg
Institut für Katholische Theologie (im Stadtplan: Nr. 2)
96045 Bamberg

Telefon	 0951/863-1745 (Sekretariat Religionspädagogik)
E-Mail    	 sekretariat.relpaed@uni-bamberg.de
Internet	 www.uni-bamberg.de/ktheo

Studientag am 09. März 2018

Thema

Fake News, echte und alternative Fakten, postfaktische 
Tendenzen … – Zählt Wahrheit überhaupt noch? Und 
wenn ja, welche? Die Frage nach dem Wert von Wahrheit 
stellt Politik, Gesellschaft und Medien vor große Her-
ausforderungen. Vor allem in sozialen Medien verbrei-
ten sich subjektive, nicht selten mit manipulativen Ab-
sichten verbundene Wahrheitsüberzeugungen äußerst 
rasant. Diese haben mitunter weitreichende Auswirkun-
gen und lassen die Frage nach dem Umgang mit Wahr-
heit laut werden. Auch die Theologie bleibt davon nicht 
unberührt, ist die Frage nach dem Wahrheitsgehalt einer 
Religion doch eine zutiefst essentielle. Der Studientag 
stellt die Frage nach „Alles #FakeNews: Zählt Wahrheit 
heute noch?“ in den Mittelpunkt, nähert sich dieser aus 
unterschiedlichen theologischen Perspektiven und kon-
kretisiert sie an ausgewählten Problemfeldern:
Wie wird mit der Wahrheitsfrage  in theologischen Ausei-
nandersetzungen umgegangen? Welche Überlegungen 
gibt es aus ethischer Sicht zu Wahrheit und Lüge? Wie 
traditionell muss Glaubens-Wahrheit überhaupt sein?

Veranstaltungsort

Otto-Friedrich-Universität Bamberg
Hörsaal MG1/00.04
Markusstr. 8a, 96047 Bamberg (im Stadtplan: Nr. 1)
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Einladung Verlauf des Studientags

Studientag für  
Oberstufenschülerinnen und -schüler

Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,
liebe Oberstufenschülerinnen und -schüler,

am 09. März 2018 veranstaltet das Institut für Ka-
tholische Theologie der Otto-Friedrich-Universi-
tät Bamberg einen Studientag zur Fragestellung: 
„Alles #FakeNews: Zählt Wahrheit heute noch?“ 
Überlegungen verschiedener theologischer Fach-
richtungen zu diesem Kontext werden in kurzen 
Statements zur Diskussion gestellt. In Arbeitskrei-
sen wollen wir mit Ihnen über das Dargelegte ins 
Gespräch kommen und sind schon sehr auf Ihre 
Beiträge gespannt. 

Dazu möchten wir Sie sehr herzlich einladen! 

Wenn Sie Interesse an dieser Veranstaltung haben, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 19. Februar 
2018 verbindlich per E-Mail oder telefonisch an 
(Kontakt vgl. Rückseite dieses Flyers). Die Anmel-
dungen werden der Reihenfolge des Eingangs ent-
sprechend berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Sie!

Für das Vorbereitungsteam

Prof. Dr. Konstantin Lindner

9.30 Uhr
Begrüßung und thematische Einführung
Prof. Dr. Konstantin Lindner

(Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik des RUs)

9.45 Uhr
Statement 1: „Alles alte Zöpfe!?“
Wie traditionell muss Glaubens-Wahrheit sein?
Prof. Dr. Jürgen Bründl

(Lehrstuhl für Fundamentaltheologie und Dogmatik)

Statement 2: „Ich war es nicht!“ 
Warum wir lügen (müssen) und was daran 
problematisch ist
Prof. Dr. Thomas Weißer (Laubach)

(Lehrstuhl für Theologische Ethik)

10.40 Uhr
Seminarphase: Arbeitskreise zu den Statements

11.30 Uhr
Pause (Brezen kostenlos; Sponsoring durch die Hauptabtei-
lung Schule und RU des Erzbistums Bamberg)

12.00 Uhr
Plenumsgespräch

Ende gegen 12.45 Uhr

Veranstaltungsort: Hörsaal MG1/00.04 
(Markusstr. 8a, 96047 Bamberg)


